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Die Einberufung des Landtages

Die parlamentariſche Seſſion beginnt am 20 d nach
vem die letzte Seſſion mit kurzen Unterbrechungen bis in den
September hinein gedauert hatte unſere parlamentsfreie Zeit
hat wenig über zwei Monate gedauert Es haben die Zweifel
ihre Berechtigung ob eine ſo kurze Pauſe zureichend iſt um
für die neue Seſſion eine genügende Vorbereitung der Vor
lagen zu ermöglichen Mit Beſtimmtheit wiſſen wir nur von
der EiſenbahnVerſtaatlichung die fortgeſetzt werden ſoll und
die keine erheblichen Debatten mehr hervorrufen wird Aber
den Ankauf von Eiſenbahnen kann man kaum dem Gebiete der
organiſchen Geſetzgebung zurechnen an welche doch ſo große
Anforderungen zu ſtellen ſind Was außer dieſen Eiſenbahn
vorlagen den Landtag beſchäftigen wird wiſſen wir nicht

Auf dem kirchenpolitiſchen Gebiete ſieht es kurz zuſammen
gefaßt ſo aus Herr v Schloezer hat ſich in Rom bemüht
den Verzicht der Herren Melchers und Ledochowski auf ihre
Erzbisthümer herbeizuführen und hat damit keinen Erfolg
gehabt Die Kurie iſt zwar nicht abgeneigt dieſer Forderung
entgegenzukommen ſtellt aber Vorbedingungen welche ſelbſt
unter unſeren konſervativen Heißſpornen nur ſehr wenige für
erfüllbar anſehen werden Die Verhandlungen ſind daher in
dieſem Augenblick wiederum ſo unfruchtbar wie nur je nach
unſerer Auffaſſung liegt hierin eine neue Beſtätigung dafür
daß die Staatsregierung ſich ſchon lange Zeit auf einem
ichen Wege befindet Ob ſie es jetzt unternehmen wird die

erhandlungen durch neue vorausſichtlich wieder vergebliche
Konzeſſionen in Fluß zu bringen erſcheint uns zweifelhaft
Sie wird mit der Thatſache rechnen müſſen daß das pro
teſtantiſche Gefühl dadurch ſehr gereizt iſt daß die ultramon
tane Agitation den Verſuch nicht geſcheut hat die Lutherfeier
zu beeinträchtigen indem ſie unerhörte Schmähungen gegen
den Mann geſchleudert hat in welchem der größte Theil der
Nation den Erneuerer ihres geiſtigen Lebens ſeiert
Für eine heilſame Fortbildung der Verwaltungsreform ſind
vie Ausſichten nicht günſtig s kommt darauf an die Ein
richtung der Verwaltungsgerichtsbarkeit auf die neuen und die
alten weſtlichen Provinzen zu übertragen und dafür iſt die
Vorausſetzung die daß dieſe Provinzen zunächſt neue Kreis
ordnungen erhalten Als erſtes Arbeitsſeld iſt die Provinz
Hannover auserſehen Nun hat aber kürzlich der hannöverſcheProrimzieliandteg Forderungen erhoben mit denen eine Ver

ſtändigung herbeizuführen außerordentlich ſchwierig ſein wird
Er verlangt daß die Wahlen zum Provinziallandtag nicht von
den Kreistagen vorgenommen werden ſondern daß jeder
Kreistag eine itio in partes vornehme damit die einzelnen
Stände Großgrundbeſitz Städte und Bauernſchaft geſondert
wählen Dieſe Einrichtung würde nach den in Hannover
herrſchenden Beſitzverhältniſſen eine Begünſtigung des Groß
grundbeſitzes in ſich ſchließen für die gar kein rechter Grund
abzuſehen iſt ſie würde ferner eine erhebliche Rechtsverſchieden
heit zwiſchen Hannover und den öſtlichen Provinzen ſchaffen
Jn der vorigen Seſſion haben die Hannoveraner ſich ſehr
befliſſen gezeigt an der Rechtseinheit mitzuwirken und haben
dieſem Beſtreben nach Rechtseinheit manche in den öſtlichen
Provinzen beſtehende gute Einrichtung zum Opfer gebracht ſo
daß es höchlich auffallen muß ſie jetzt mit Sonderbeſtrebungen
hervortreten zu ſehen für welche in den öſtlichen Provinzen
jedes Verſtändniß fehlt Wie weit die Regierung geneigt ſein
wird ihnen entgegenzukommen wiſſen wir nicht Wenn wir
indeſſen bedenken daß Herr v Puttkamer in der letzten Zeit
eine von ihm beabſichtigte Reiſe nach Friedrichsruh im letzten
Augenblicke aufgegeben hat daß er alſo mit dem Reichskanzler
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Die Achillesferſe
Als Thetis ihren Sohn um ihn unverwundbar zu machen

in den Styrx tauchte blieb nur die Ferſe an der ſie ihn hielt
von der wünderbaren Fluth unberührt Seitdem iſt die

m ein Bild für die Schwächen der Großen Achilles
ſelbſt der tapferſte und edelſte aller Helden vor Troja iſt
unbändig im Zorn gegen Hektor und im Schmerz über den
Tod des Patroklus Nicht blos Alexander von Macedonien
hat ſich von der Leidenſchaft zur Gewaltthat hinreißen laſſen
auch Könige ſehr civiliſirter Länder haben den Glanz ihrer
Kronen durch häßliche Roſtflecken getrübt Nicht nur der

ute Homer nickt zuweilen ein auch Dichter anderer Zungen
aben den Lorbeer der ihr Haupt umgab mit eigenen Händen

a Gefallen ſich doch die Mythen der Alten darin ſelbſt
en unſterblichen Göttern und Göttinnen ein Zöpflein menſch

licher Schwächen anzuhängen wie ſollten die Söhne und
Töchter der Erde das Jdeal der Vollkommenheit erreichen
Kinder u enttäuſcht zu ſein wenn ſie zum erſten Male

einen leibhaftigen König zu Geſicht bekommen Sie dachten
an Krone Scepter und Purpurmantel und ſie finden Helm
Degen und Waffenrock vielleicht gar Cylinderhut Spazierſtock
und Paletot Aehnlich ergeht es uns wenn ein günſtiges
Geſchick uns in die Nähe eines berühmten Zeitgenoſſen führt
Nicht alle Gelehrten tragen den Stempel des Genius auf
dem Geſicht nicht alle Staatsmänner verkörpern Macht und
Geſetz nicht alle Prieſter leuchten von himmliſcher Glorie
Bei einigen denen wir ehrfürchtig gegenübertraten verſtimmt
uns der vulgäre Ausdruck ihrer Züge bei anderen die
dialektiſche Färbung ihrer Sprache bei noch anderen die vor
nehme Kälte ihres Verkehrs ie die Berge ſchöner ſind
wenn in der Ferne blauer Dunſt ſie einhüllt als wenn wir auf
ihren ſteilen Pfaden ſo rermehrt räumliche und
giſn e Entfernung den Nimbus der die Perſonen bedeutender

änner und Frauen umſchwebt
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Saale Zeilun
Der Bote für das Saalthal

Siebzehnter Jahrgang

nicht perſönlich konferirt hat ſo liegt der Rückſchluß nahe daß
in den Regierungskreiſen keine Haſt herrſcht die Verwaltungs
reform überhaupt zu fördern Wenn Hannover ſeine Kreis
ordnung erhalten haben wird bleiben noch fünf Provinzen
übrig die auf eine ſolche warten und es wird wahrſcheinlich

en viel Waſſer von den Bergen fließen bevor ſie dieſelben
erhalten

Was endlich die Steuerreform anbetrifft ſo cirkulirte in den
letzten Tagen die Nachricht daß ein darauf bezüglicher Ent
wurf zum Abſchluſſe fertig vorliege aber wir vermögen weder
der Quelle aus welcher dieſe Nachricht gefloſſen iſt ein über
mäßiges Vertrauen entgegenzubringen noch ſind die Mitthei
lungen welche darüber verlauteten uns glaubhaft weil ſie uns
nicht vollkommen klar ſind So weit uns verſtändlich ge
worden ſollte ſich die Reform vorzugsweiſe auf eine erhöhte
Beſteuerung des Kapitals alſo auf eine Maßregel richten
welche die Provinzialkorreſpondenz noch im vorigen Jahre als
eine kulturfeindliche verworfen hatte

Wir treten in die neue Seſſion mit ſehr geringen Hoff
nungen darauf ein daß in derſelben etwas erhebliches zu
ſtande kommen werde Ein Jagdgeſetz wenn es beabſichtigt
ſein ſollte wird man uns doch eben ſo wenig als eine große
Reformmaßregel anrechnen wollen wie die Einführung von
Höferollen von denen die überwiegende Mehrheit des Bauern
ſtandes keinen Gebrauch macht Wenn die Geſetzgebung im

Reiche nicht vorwärts will ſo kann man dafür mit gutem
Anſchein den Grund geltend machen daß es daſelbſt keine feſte
Majorität giebt Jm Abgeordnetenhauſe dagegen giebt es eine
feſh Majorität und zwar diejenige welche die Regierung ſich
elbſt wünſcht die konſervativ klerikale Wenn daher auch dort
die Geſetzgebung nicht in Fluß kommen will ſo iſt das ein
Anzeichen dafür daß die Politik welche getrieben wird mit
einem Mangel behaftet iſt Auf die Dauer wird ſich doch
immer der Satz Geltung verſchaffen daß eine Politik welche
nicht fruchtbar iſt auch nicht gut ſein kann

Politiſche Ueberſicht
Jn der am Freitag ſtattgefundenen Sitzung des Budget

ausſchuſſes der öſterreichiſchen Reichsrathsdelegation
antwortete der Miniſter des Auswärtigen auf eine Interpellation
betreffend die Unruhen in Serbien dieſelben ſeien nnr
lokaler Natur und wären bereits durch die Maßnahmen der
ſerbiſchen Regierung unterdrückt Die Nachricht von der ſtand
rechtlichen Hinrichtung des Prof Jovangjaja ſei unrichtig
Die Occupationskreditforderung zu welcher der Reichs
finanzminiſter ein Expoſé gab wurde ſchließlich nahezu unver
ändert angenommen

Wie der Voſſ Ztg aus London gemeldet wird kündet
die PallMallGazette an die engliſche Regierung werde im
Beginn der Parlamentsſeſſion eine Wahlreformbill ein
bringen welche in Großbritannien und Jrland das Städte
wahlrecht auf die ländlichen Kreiſe ausdehnt Dieſe Reform
bill ſoll den Vorrang vor allen anderen Vorlagen haben Die
Neuvertheilung der Wahlſitze ſoll obwohl ſie einen integrirenden
Theil des Wahlreformplans bildet einer ſpäteren Seſſion vor
behalten bleiben aber auf alle Fälle vor der Auflöſung des
gegenwärtigen Parlaments ihre Erledigung finden

Aus Berlin wird dem Reuter ſchen Bureau
telegraphirt daß am verfloſſenen Freitag die ruſſiſchen
Nihiliſten eine Verſammlung in St Petersburg abgehalten
in welcher die ſozialiſtiſchen und terroriſtiſchen Fraktionen ver
treten waren Gegenſtand der Verhandlungen waren die gegen
die ruſſiſche Regierung zu ergreifenden Maßregeln Die An

Wahrheitliebende Biographen verhehlen uns freilich auch die
Fehler und Mängel der Geſtalten nicht die bereits im Helden
ſaale der Geſchichte aufgeſtellt ſind Niedriger Sinn und
gehäſſige Feindſchaft halten ſich mit Vorliebe an dieſe Flecken
über denen ſie das reine Bild nicht ſehen weil ſie es nicht
ſehen wollen Welche Verunglimpfungen erfährt in dieſen
Tagen das öffentliche und private Leben Luthers Von den
eiſenacher Kurrendegängen bis zum eisleber Todenbett wird
kein gutes Haar an ihm gelaſſen Eine verfehlte Jugend ſoll
ihn ins Kloſter brennender Ehrgeiz aus dem Kloſter getrieben
haben Eidbruch und Ungeſetzlichkeit Wolluſt und Trunkſucht
hätten ihn verdientermaßen dem Teufel zur Beute gemacht
Bei Licht beſehen erweiſen ſich dieſe Beſchuldigungen der Reihe
nach als Erfindungen Entſtellungen Uebertreibungen Je
weniger Luther zum Heiligen taugt deſto mehr iſt es Pflicht
jeder öffentlichen Stimme ſeinen Charakter und ſein Leben
gegen ſolche Verleumdungen in Schutz zu nehmen

Aber bietet nicht in der That ſeine Kampfesweiſe und ſeine
Sprache bieten nicht einzelne ſeiner Schritte und Gewohnheiten
dem ſittlichen Tadel manche Blöße dar Wir möchten
zwei Arten ſeiner Fehler unterſcheiden Die einen ſind
nichts anderes als menſchliche Unvollkommenheiten
wie ſie jedem anhaften krankhafte Dispoſitionen
gelegentliche Uebereilungen elementare Ausbrüche der Leiden
ſchaft Die anderen ſind von ſeiner weltgeſchichtlichen Erſchei
nung ſo wenig zu trennen daß er ohne dieſelben ebenſo un
denkbar wäre wie die Sonne ohne blendendes Licht und
glühenden Brand Gerade ſeine vermeintlichen Mängel bilden
ſo paradox es klingt einen Theil ſeiner Größe Man ſagt
er ſei derb grob brutal gewaltthätig geweſen Wie denkt
man ſich eigentlich einen Reformator der mittelalterlichen Kirche
Hätte ein blaſſer Gelehrter ein ſalbungsvoller Prieſter ein
ehr und tugendſamer Bürger dieſes Werk vollbringen können

eichte ein ſauberer Flederwiſch hin dieſen Augiasſtall gus
zufegen Hätten ſäuſelnde Friedensreden die päpſtliche Krone
ins Wackeln gebracht Nein dazu gehörte ein ſcharfer Beſen
eine eiſerne Hand ein flammender Zorn eine Sturmfluth der
Sprache eine Windsbraut des Geiſtes Hier entſcheidet allein

November

Jnſerake
werden pro Spaltzeile oder deren Naummit 20 v für Halle mit 15 Pf berechnet

und in der Expedition von unſeren Au
nahmeſtellen und allen Annon

peditionen angenommen
Reklamen pro Zeile 40 Pf

Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

g

ſichten der gemäßigten Partei behielten die Oberhand und die
Anträge der Terroriſten zu Gunſten von Gewaltthätigkeiten
wurden verworfen

Der Times r erhellt aus den neueſten brieflichen
Berichten aus Madagaskar daß die Franzoſen in
Tamatave gezwungen ſind von Fiſchen zu leben da ihr Fleiſch
vorrath ausgegangen Fieber herrſche unter den Truppen
Die Hovas hielten ſtarke Stellungen ca 5 Kilometer hinter
Tamatave und ſchneiden die Verbindung mit dem Jnlande
daher gänzlich ab Das Fieber ſoll auch unter den franzöſiſchen
Truppen in Majunga ſtark graſſiren Die Hovas befanden
ſich mit beträchtlichen Streitkräften im Rücken jenes Ortes
und hatten alle Zufuhren vom Jnnern abgeſchnitten Sie

aben auch eine ſtarke Stellung in der Nähe von Marandowa
im Südweſten eingenommen um es offen zu halten Sie
hatten ſich eine ſtarke Zufuhr von Schießpulver aus Amerika
geſichert

Einer in Liſſabon aus Kap Verd eingelaufenen Depeſche
zufolge hat der portugieſiſche Flottenbefehlshaber
an der Weſtküſte Afrikas Landanag welches zwiſchen der
fünften uud zwölften Parallele der Breite den Portugal vor
behaltenen Grenzen belegen iſt beſetzt

Deutſches Reich
Berlin 9 Nov Se Maj der Kaiſer und König weilte

heute mit ſeinen Gäſten dem Könige von Sachſen dem
Kronprinzen von Oeſterreich dem Prinzen Georg von
Sachſen und den Prinzen Wilhelm und Friedrich Karl
und Prinz Auguſt von Württemberg c zur Jagd in der
Schorfhaide Wegen des ſehr beſchränkten Raumes auf Jagd
ſchloß Hubertusſtock konnte die Zahl der zur geſtrigen Jagd ge
ladenen Gäſte nur eine ſehr geringe ſein weshalb ſehr viele
Herren aus Berlin auch erſt zur heutigen Hofjagd Einladung er
halten hatten Unter dieſen befanden ſich der ruſſiſche Militär
bevollmächtigte Fürſt Dolgorucki die Miniſter von Puttkamer
Graf von Hatzfeldt Dr Lucius Bronſart von Schellendorf und
Staatsſekretär Dr Stephan die General Adjutanten Graf von
der Goltz und von Albedyll der Generallientenant à la sulte
Fürſt Anton Radziwill ſowie ferner die Generale Graf Walder
ſee v Kleiſt und v Rauch Wie aus Eberswalde telegraphiſchgemeldet wird fuhr der Kaiſer heute morgen um 7 Kbr ge

meinſchaftlich mit dem Kronprinzen Rudolf mittels offenen
Wagens von Hubertusſtock aus nach dem Jagdterrain Der
König von Sachſen folgte mit dem Prinzen Wilhelm Prinz
Georg von Sachſen mit dem Prinzen Friedrich Karl Um
I Uhr wurde im Jagdſchloſſe das Dejeuner eingenommen
nach welchem das zweite Jagen begann Bei der heute abend
9 Uhr erfolgenden Rückkehr des Kaiſers der königlichen Prinzen
und der fürſtlichen Gäſte wird auf dem Stettiner Bahnhofe ein
gemeinſames Souper ſtattfinden zu welchem ſich auch der Kron
prinz die Kronprinzeſſin Stefanie die Prinzeſſin
Wilhelm und die erbprinzlich meiningenſchen Herr
ſchaften dorthin begeben Alsdann erfolgt die Abreiſe des
Kronprinzen Rudolf und deſſen Gemahlin Zuvor werden die
Kronprinzeſſin Stefanie ſowie die Prinzeſſin Wilhelm und die
Erbprinzeſſin von SachſenMeiningen der Vorſtellung im Cirkus
Renz beiwohnen nachdem dieſelben bereits am Nachmittage im
Schloſſe gemeinſam mit dem Kronprinzen das Diner eingenommen
haben werden Jhre Maj die Kaiſerin wird in dieſen Tagen
in Baden Baden die Kur beenden Am nächſten Sonntag
gedenkt Jhre Maj dort dem Gottesdienſte in der Schloßkapelle
beizuwohnen und am 12 d die Reiſe nach Koblenz anzutreten
Der Kronprinz iſt heute vormittag aus Wiesbaden wieder in
Berlin eingetroffen Schon bei ſeiner Ankunft in Charlottenburg
wurde derſelbe von der Erbprinzeſſin von Meiningen empfangen
Bei der Ankunft auf dem Centralbahnhof war die Prinzeſſin
Wilhelm erſchienen um den Kronprinzen zu begrüßen Die
Prinzeſſin hatte zuvor mit der Kronprinzeſſin Stefanie gemeinſam

die große Jdee nicht die ängſtliche Rückſicht nicht die peinlich

Hofprediger war dieſer Luther nun einmal von der Natur
verpfuſcht Wer die Erfolge ſeiner Thaten für ſich in Anſpruch
nimmt muß auch die Mittel durch welche ſie erreicht wurden
mit in den Kauf nehmen

einer für ihn ſehr peinlichen für

abwägende Gerechtigkeit t die weiſe Mäßigung Zum

d S rrheb ſoll e r e t 5en Liebhaber von Anekdoten ſehr ergötzlichen Bedrängniß zumalten Fritz geſagt haben Majeſtät an Jhnen iſt al e

ſogar Jn der That an den Großen iſt alles gro
ſogar ihre Fehler Wir reden nicht von den wunderlichen
bizarren liliputaniſchen ſpaßhaften Neigungen LiebhabereienAntipathien berühmter Leute die ſich im Gründe genommen

darauf beſchränken daß der eine gern Sauerkraut mit Pöfel
a ch und der andere lieber Filet mit Champignons ißt dieſer
einen Knoblauch und jener keinen Tabak riechen kann ſondern

wir haben im e maſſive ins Fiers gehende Konſtruk
tion des giſtigen anismus welche das Vorrecht der wenigen
iſt die wie Saul alles Volk um Hauptes Länge en
welche aber zur n das Dangergeſchenk Paniehe
a hat Nächſt Luther giebt es kaum ein
Beiſpiel dieſer Regel als den großen Staatsmann unſrer J
deſſen gigantiſche Jrrthümer doch nur die Schatten ſeiner
gewaltigen Gedanken und Verdienſte ſind

Weil die Sonne Flecken hat iſt ſie doch nicht einer Talgkerze
gleich Die Phyramiden mit zerbröckelnden Spitzen immer
noch Pyramiden und keine r r Wer verſtändig
verlacht und beſchimpft nicht die Spuren menſchlicher Unwoll
kommenheit die er an den Gro r chlechtsnimmt ſondern läßt ſie als Anflug Staubes en e

t die edelſten Kunſtwerke nicht verſchont Therſites iſt kein
chilles obgleich dieſer wie jener eine verwundbare hat

Ein thörichtes Häslein war es dae als es gehört hatte ein
krähender Hahn könne einen Löwen ein grunm Schire en r mit a gen a Ja
un begreife ich auch warum wir Ha entſetzlden Hunden fürchten Halen un e
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die Muſeen und die National Galerie beſucht Der Kronprinz ſage im Süden kühler im Nordoſten wärmer doch läg die Temperainr
nahm nach ſeiner Ankunft im kronprinzlichen Palais mehrere

orträge entgegen u a die des Geſandten in Madrid Grafen
olms und die des Staatsſekretärs Graſen Hatzfeldt und begab

ſich mittags mit der Prinzeſſin Charlotte und der Prinzeſſin
Wilhelm ins pialtbe Schloß um dort der Kronprinzeſſin
Stefanie einen Beſuch abzuſtatten Bei derſelben vereinigten ſich
darauf mit dem Kronprinzen die Prinzeſſin Charlotte und die
Prinzeſſin Wilhelm zu gemeinſamem Diner Jm Laufe des Nach
mittags ertheilte der Kronprinz noch mehrere Andienzen Die
Frau Kronprinzeſſin trifft Du zum Beſuche des großherzoglichen Hofes von Schloß Waldleiningen in Darmſtadt
ein Die Rückreiſe nach Wiesbaden erfolgt morgen Der
Prinz und die Prinzeſſin Wilhelm welche während des
Beſuches des öſterreichiſchen kronprinzlichen Paares das hieſige
Schloß bewohnten werden nach der Abreiſe der Gäſte von hier
wieder nach Potsdam überſiedeln Die Großherzogin
Mutter von Mecklenburg Schwerin wird am Sonntag
abend zu kurzem Aufenthalte aus Schwerin hier eintreffen

Berlin 9 Nov Der heutigen Lutherfeier der Uni
verſität wohnten der Staatsminiſter von Boetticher der
Kultusminiſter der Miniſterialdirektor Greiff der Präſident
des evang Oberkirchenraths Hermes der Generalſuperintendent
Berlins Brückner der Stadtkommandant und andere Nota
bilitäten bei Die Feier begann mit dem Choral Ein feſte
Burg die Feſtrede hielt der Dekan der theologiſchen Fakultät
Kleinert Anläßlich der Feier wurden zu Ehrendoktoren der
Theologie ernannt Der Rektor der Univerſität Kirchhoff der
Dekan Kleinert der Kultusminiſter der Präſident Sydow
Hofprediger Frommel und die Profeſſoren Grell Pfannſchmidt
und Lommatſch

O Berlin 9 Nov Einige Zeit hindurch ſprach man in
hieſigen diplomatiſchen Kreiſen davon daß auf inter
nationalem Gebiete eine ziemlich große Bewegung herrſche
Die auswärtigen Aemter der Großſtaaten ſeien in nicht ge
wöhnlicher Weiſe beſchäftigt und namentlich Fürſt Bismarck
werde von auswärtigen Dingen vollauf in Anſpruch genommen
Eine Beſtätigung hierfür erfuhr man geſtern abend zunächſt
durch die überraſchende Meldung daß der Kronprinz ſich
binnen wenigen Tagen in Vertretung des Kaiſers zu einem
Beſuche an den ſpaniſchen Hof begeben werde Die große
Bedeutung dieſer Meldung wird hier überall in allen Kreiſen
in gleichem Maße und in übereinſtimmendem Sinne empfunden
Bemerkenswerth iſt daß der Beſuch des en Königs am
deutſchen Kaiſerhofe erſt vor kaum zwei Monaten erfolgte und
daß man ſich von hier aus mit dem Gegenbeſuche ſo beeilt
während ſich ſonſt die Höfe hierzu immer Zeit zu laſſen pflegen
Geſpannt iſt man hier ſehr auf die Aeußerungen von franzö
ſiſcher Seite Diplomatiſcherſeits wird die Anſicht aus
geſprochen daß man vom franzöſiſchen Standpunkte aus
begründete Einſprache nicht wird erheben können Eine ſolche
Höflichkeitsbezengung zwiſchen Sonveränen kann genau ge
nommen einen Dritten nicht berühren Daß der Kronprinz
Frankreich aus ſehr verſtändlichen Gründen umgeht muß der
franzöſiſchen Regierung nur angenehm ſein Denn abgeſehen
davon daß der deutſche Fürſt nicht ohne Gefahr durch fran
zöſiſches Gebiet ſich bewegen könnte liegt es wohl auch in
franzöſiſchem Jntereſſe die Stimmung in Deuſchland nicht in
dem Maße gegen ſich zu erbittern wie man es zu Paris mit
dem Nationalſtolze der Spanier möglich gemacht hatte Auch
haben ſich die Franzoſen offenbar in einem Jrrthume befunden
wenn ſie annahmen daß nach den nachträglichen Entſchuldigungen

ihrer Regierung die Spanier den ihnen angethanen Affront
ſofort vergeſſen würden

Ueber die Reiſe unſeres Kronprinzen nach Spanien
wird folgendes mitgetheilt Auf Anordnung des Königs
Alfons wird der Kronprinz in Spanien mit kaiſerlichen Ehren
empfangen werden Der Tag der Abreiſe iſt noch nicht feſt
beſtimmt vorausſichtlich wird dieſelbe am 12 oder 13 er
folgen Der Kronprinz reiſt mit großem Gefolge Jn Be
gleitung des Kronprinzen wird ſich General Graf Blumen
thal befinden der bei der Vermählung des Königs Alfons
den hieſigen Hof vertrat und bei dem Könige Alfons persona
gratissima iſt Jm e des Kronprinzen werden ſich
weiter der Hofmarſchall v Normann und Oberſtlieutenant
v Sommerfeld befinden Der deutſche Geſandte in
Madrid Graf Solms Sonnewalde der auf Urlaub in

Deutſchland verweilt reiſt über Paris nach Barcelonag um
dort den Kronprinzen bei ſeiner Ankunft zu empfangen
Die Kieler Ztg vernimmt daß Sr Majeſtät Schiffe Prin
Adalbert Sophie und der Aviſo Loreley Se K K
Hoheit den Kronprinzen nach Spanien geleiten werden

Seit einigen Tagen hatte ſich in Berlin das Gerücht ver
breitet daß ſich das Befinden des Fürſten Bismarck
zum Schlimmeren verändert habe Dies Gerücht beſtätigt ſich
leider indem von München aus verlautet daß Dr Schwenninger
nach Friedrichsruh berufen worden ſei da ſich das früher

en Gallenleiden des Reichskanzlers wiederholt habe
Wie es ſcheint ſind infolge dieſer Erkrankung auch die be
abſichtigten Beſuche der Staatsminiſter von Puttkamer und
von Boetticher auf dem fürſtlichen Landſitze unterblieben

Die Erſatzwahl zum Reichstag in Göttingen ſür den ver
ſtorbenen Abg v Adelebſen iſt auf den 7 Jan ausgeſchrieben
Als Kandidaten werden ſich gegenüberſtehen der welſiſche Ritter
gutsbeſitzer Götz von Ohlenhuſen und der nationalliberale Land
gerichtsdirektor Köhler

Stuttgart 9 Nov Der König von Würtemberg iſt
heute nacht über Luzern und Genua a San Remo abgereiſt
Der Aufenthalt daſelbſt iſt auf mehrere Monate berechnet Ob
ſich die Beſſerung im Befinden des Königs weſentliche Fort
chritte gemacht hat iſt dennoch eine Lungenaffektion zurück

geblieben deren Beſeitigung von dem italieniſchen Aufenthalt
erhofft wird Jnu der Begleitung des Königs befinden ſich
Generaladjutant General der Infanterie v Spitzemberg Kabinets
vorſtand Grieſinger Leibarzt Gärttner zwei Flügeladjntanten
ſowie der Vorleſer Jackſon Hinſichtlich der Beſorgung der
Staatsgeſchäfte verfügte der König daß wichtige Gegenſtände
nachzuſenden ſeien die übrigen werden auf Vortrag der Miniſter
durch Prinz Wilhelm in Vollmacht des Königs erledigt
es

Halle den 10 November
Meteorologiſche Statlon

ſ9 Nov 10 U abs 10 Nov 6 N inge

Barometer Millimeter 749,43 747,27Thermometer Celſins 8,75le detgtget

in es W6 Uhr jrüh Thaupuntt n d Kliuterf Hyar 5

2 r r erererrrNov morgens Eine hatte nördlich voer e e ur owar ſie ſchwach Das Seuee in Nilelentera war veralkeclich Liciſcch

über der normalen Haparanda 756 7 ſtill bedeckt Moskan 765 2
ſtill wollenlos Hamburg 757 4 5 Süd mäßig wolkig Wien 761 s Nord
weſt malig bedeckt Kärlsruhe 762 5 Süd leicht heiter Am 7 Nov 7 Uhr
früh Polg 757 11 ſtill Nebel Rom 760 11 ſtill bedeckt Neapel 761

14 ſtill bedekt Konſtantinopel 763 14 ſtill faſt wollenlos

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 10 Nov Das Barometer iſt im ſüdlichen und

im größten Theile des weſtlichen Europas noch im Steigen
begriffen ſodaß für Binnendeutſchland Fortdauer der ruhigen und
trocknen Witterung mit weiter ſinkender Temperatur zu er
warten iſt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet
k Schönebeck 9 Nov Heute früh paſſirte Se K K Hoheit

der Kronprinz den hieſigen Bahnhof Der Zug verweilte einige
Minuten ſodaß das anweſende Publikum Gelegenheit hatte durch
einen Gruß dem hohen Reiſenden ſeine Ehrerbietung darzubringen

Die für heute hier angeſetzt geweſene Schnitzeljagd des
aſcherslebener und hieſigen Offiziercorps vom j0 HuſarenReg
konnte nicht ſtattfinden da Einwendungen einzelner Ackerintereſſenten
noch zur rechten Zeit gemacht wurden Dagegen wurde die Jagd h
auf den Herrenkrugwieſen zu Magdeburg abgehalten Das
Heraufbringen der neuen Glocken zu Groß Salze iſt nachdem
dieſelben als Lutherglocken geweiht ſind glücklich vollendet

O Wittenberg 9 Nov Die von unſerm Bürgermeiſter
Dr Schild am Reformationsfeſte gehaltene Rede die ja auch von
der SaaleZtg im Wortlaut gebracht wurde hat nicht nur in dem

roßen Kreiſe ſeiner Zuhörer den allſeitigſten Beifall gefunden
ie hat auch in ganz Deutſchland und nicht am wenigſten in dem

katholiſchen Lager eine ganz ungeahnte Senſation gemacht und die
Heſtigkeit mit der die ultramontane Preſſe über die Rede herfällt
beweiſt wie ſehr dieſe den Nagel auf den Kopf getroffen hat

Nordhanſen 9 Nov Die geſtern hier in der Nikolai
kirche ſtattgefundene Aufführung des Oratoriums Luther in
Worms von Meinardus hatte ein ſo zahlreiches Publikum
namentlich auch von auswärts herbeigeführt daß die Kirche nicht
alle Perſonen die Eintritt begehrten zu faſſen vermochte Es
waren etwa 1400 Zuhörer anweſend Die Aufführung ging unter
Leitung des Herrn Hofkapellmeiſter Schröder aus Sonders
hauſen und Mitwirkung der Mitglieder des fürſtlichen Konſer
vatoriums der fürſtlichen Hofkapelle und des Cäcilienvereins
zuſammen 250 Mitwirkende ans Sondershanſen glänzend von

ſtatten und wird ſicher in aller Erinnerung bleiben Die Solo
partien lagen in den bewährten Händen von Frl Breidenſtein
aus Erfurt Katharina von Bora und eine Pilgerin Frl Schär
nack aus Weimar Martha Herrn G Lederer aus Leipzig
Juſtus Jonas und Kaiſer Karl Herrn Schulz Dornburg

ans Sondershauſen Martin Luther Herrn Bletzacher aus
Hannover Glapio und Herrn Treitſchke auf Erfurt Friedrich
der Weiſe Ulrich von Hutten und Georg v Frundsberg

m Merſfeburg 9 Nov Eine für unſere Stadt außer
gewöhnliche Begebenheit iſt von geſtern zu verzeichnen nämlich
eine oder mehrere Menſuren Daß ſtudentiſche Verbindungen
zum Theil von verſchiedenen Univerſitäten hier zuſammenkommen
und ihre Gelage de 2c feiern iſt oft dageweſen und
nicht auffallend Geſtern hatten ſich denn auch ca 25 Mann hier
eingefunden und begaben ſich truppweiſe anſcheinend ſehr heiter
und harmlos nach dem Feldſchlößchen vulgo Froſch genannt
Daß hier aber noch etwas anderes exekutirt wurde als das ein
fache gemüthliche ſtudentiſche Kommerſiren hatte unſere Polizei
ſehr bald herausgefühlt oder war ihr was wohl eher anzunehmen
von Leipzig aus wo jene jungen Leute ſtudiren aviſirt worden
Kurz unſere Exekutive hat die Studenten bei der beſten Paukerei
abgefaßt

Nordhauſen 9 Nov Der Zimmermann König in
Streitholz bei Heiligenſtadt iſt geſtern todt in ſeiner Wohnung
aufgefunden worden und zwar mit blutigem Geſicht und Kopf
Es iſt eine Unterſuchungskommiſſion dahin abgeordnet worden

Weißfzenfels 8 Nov Zur Ergänzung der ausſcheidenden
Stadtverordneten ſind die Wahlen auf den 26 und 27 Nov
anberaumt Cirkus Wulff trifft hier ein um im Saale des
Bad Reſtaurants Vorſtellungen zu geben

Mücheln 9 Nov Geſtern wurde in den hieſiger Stadt
gehörigen Waldungen die Leiche eines unbekannten etwa 70 Jahre
alten Mannes gefunden Dieſelbe war nur mit Hemd Beinkleid
und Stiefeln bekleidet Die übrige Kleidung wurde einige Schritte
entfernt gefunden

a Vom Thüringer Walde 8 Nov Jn Frauenwald
dem am höchſten gelegenen Dorfe des Kreiſes Schleuſingen
graſſiren unter den jüngeren Kindern die Maſern Auf An
ordnung der Polizeibehörde iſt die Unter und Miettelklaſſe der
dortigen Schule geſchloſſen Die beiden Sektionen des Thüringer
Waldvereins Jlmenau und Schleuſingen thun z Z gemeinſame
Schritte zum Bau eines Ausſichtsthurmes auf dem viel
beſuchten Adlersberge Die bekannte J Meffert ſche Ge
wehrfabrik in Suhl iſt jetzt damit beſchäftigt für den berühmten
Afrikareiſenden Wißmann eine größere Anzahl Doppel
büchſen Elephantenflinten u ſ w fertig zu ſtellen Wiß
mann ertheilte vor mehreren Wochen den Auftrag perſönlich

Der Erſte Seminarlehrer Weilan zu Hilchenbach iſt in
leicher Eigenſchaft an das Schullehrer Seminar zu Delitzſch ver

etzt worden
Dem Handelsmann Hermann Jilo zu Zwebendorf im Kreiſe

Delitzſch iſt die Rettungs Medaille am Bande verliehen
Man ſchreibt uns aus Könnern Am Mittwoch nachmittag

fand im Rathskeller eine GeneralVerſammlung des Peſtalozzi
Zweigvereins Alsleben Könnern und Umgegend ſtatt
In derſelben erſtattete der Delegirte des Zweigvereins Herr
Lehrer R Bericht über die köſener Verſammlung U a würde
beſchloſſen bezüglich des Jnhalts einiger dort geſungener Tafel
lieder beim Eentralvorſtande vorſtellig zu werden Ein Antrag
auf Auflöſung des Zweigvereins reip Anſchluß an benachbarte
Vereine wurde mit allen gegen eine Stimme abgelehnt

Der Vaterländiſche Frauenverein zu Halberſtadt
erläßt einen Aufruf für die Gemeinde Emersleben in der
bekanntlich die Trichinoſis noch immer wüthet Es heißt in dem
Aufrufe Wir brauchen nicht das ſchwere Geſchick zu ſchildern
von dem die Gemeinde heimgeſucht wird es iſt bekannt es iſt
auch bekannt wie ſie eine Ehxenſache daraus gemacht hat zu
nächſt ſich ſelbſt zu helfen ſo lange es anging Die Bereitwillig
keit zu geben wird nicht geringer ſein weil ſie jetzt erſt angerufen
wird Wir bitten herzlich um Beiſtand für die Kranken und die
Waiſen

S d der Feldmark bei Zilly im Kreiſe Halberſtadt ſind nach
der Mad Ztg Koprolithen in ſtellenweiſer hoher Ablage
rung in einem Areal von 800 Morgen entdeckt worden Die
chemiſche Unterſuchung dieſer verſteinerten Exkremente vorwelt
licher Thiere welche bekanntlich als vorzüglicher Dünger Ver
wendung finden hat ergeben daß ein Phosphorgehalt bis zu
20 Proz und ein Kalkgehalt von 25 Proz in denſelben enthalten
iſt Die mnfangreichſten Bohrverſuche haben allſeitig bislang ein
günſtiges Reſultat ergeben Mehrere Geſellſchaften haben ſich
ſofort zur Erſchließung der vorhandenen Lager bereit gefunden
und man ſieht der Fortführung der Unterſuchung mit größtem
Jntereſſe entgegen

T Deſſan 9 Nov Wie nunmehr beſtimmt verlautet iſt der
Wiederzuſämmentritt des anhaltiſchen Landtages auf Montag
den 3 Decbr d J Wiehe An gedachtem Tage findet vor
mittags 11 Uhr eiſe Plenar Sitzung ſtatt deren Tagesordnung

vermuthlich die Verhandlungen mit dem preußiſchen Slaate
hezünlich des anhaltiſchen Salzwerkes Leopoldshall zu Grunde
liegen
k Gera 8 Nov Nach Eröffnung der heutigen Sitzung des

Landtags brachte der Präſident Fürbrin ger die einzelnen
Vorlagen und eingegangenen Petitionen zur Kenntniß des Land
tags Herr Geh Staatsrath Dr Vollert überreichte dem Prä
ſidenten eine Ueberſicht über die Berathung der Juſtizſporteln
für das Jahr 1881 worin eine Scheidung der Sporteln aus der
freiwilligen Gerichtsbarkeit vorgeſehen war Die Vorlage Die
landesherrliche Verordnung des Reichsgeſetzes vom 18 Juli 1881
betr Abänderung der Gewerbeordnung vom 31 Dezember 1881
wurde dem Juſtiz Ausſchuß zur Vorberathung überwieſen Die
folgende Vorlage Unterſtützung verſchiedener Gemeinden des
Landes aus Staatsmitteln bei Schulbauten gab zu einer längerenund eingehenden Debatte Veranlaſſung Eine Anzahl neuer
ſchöner Schulhäuſer ſind wieder im verfloſſenen Jahre im Lande
erbaut neue Stellen ſeien gegründet worden Wenn von ein
zelnen Abgeordneten geäußert wurde es geſchehe hier im Lande
etwas zu viel für Neubauten von Schulen ſo antwortete der
Staatsrath Dr Vollert er begrüße mit Freuden daß hier aus
geſprochen werde es könne in unſerem Lande mit der Begründung
neuer Stellen vielleicht etwas zu viel gethan werden Die Regie
rung freue ſich über die Regſamkeit der Gemeinden neue Schulen
zu gründen ſchöne Schulhäuſer zu banen Abg Warten
urg plaidirte für die Aufhebung des Schulgeldes Sämmt

liche Unterſtützungsgeſuche wurden bewilligt für einzelne Ge
meinden wurden ſogar die geforderten Summen erhöht ſo für
Thieſchitz ſtatt 1000 M 1500 bewilligt

Leipzig 9 Nov Anläßlich der morgigen Lutherfeier
iſt die Stadt feſtlich geſchmückt Zur Vorfeier findet heute abend
ein großes geiſtliches Konzert in der Thomaskirche ſtatt

j Jena 9 Nov Unſerer Univerſität iſt abermals ein
Legat überwieſen worden und zwar von einer ruſſiſchen Dame
im Betrage von viertauſend Silberrubel wie die Jen Ztg
meldet mit der Beſtimmung daß die Zinſen zur Unterſtützung
armer und bedürftiger Studirender der philoſophiſchen Fakultät
verwendet werden ſollen

O Aus der Provinz Brandenburg 9 Nov Jn Sandow
gab wie verlautet wegen verſchmähter Liebe hente ein
Arbeiter auf ein 18jähriges Mädchen mittels eines Nevolvers
drei Schüſſe ab Durch einen derſelben iſt das Mädchen ge
fährlich an der Bruſt verletzt Der Attentäter iſt entflohen

Das Comité für das Jenger Lutherfeſtſpiel hat be
ſchloſſen die Aufführungen im nächſten Jahre und zwar wahr
ſcheinlich im Juni oder Juli zu wiederholen

Zu dem geſtern ſchon gemeldeten Beſchluſſe des Bundes
raths in der Streitfrage zwiſchen den beiden ſchwarz
burgiſchen Fürſtenthümern wird noch mitgetheilt daß
die von Rudolſtadt begehrte Anerkennung der Kompetenz nicht
ausgeſprochen wurde

Am 14 d wird die Mehltheuer Weidaer Eiſenbahn
eröffnet werden

Die Lutherfeier in Eisleben
Original Bericht der Saale Zeitung

M Eisleben 9 Nov
Der Aunusnahmeſtellung und ganz beſonderen Bedeutung ent
ſprechend welche unſere alte ehrwürdige Lutherſtadt unter allen
feiernden evangeliſchen Städten zum 400jährigen Lutherjubiläum
einnimmt hat dieſelbe denn auch ein Feſtgewand angelegt das
ihrer durchaus würdig iſt und dem Magiſtrat und den Bürgern
zu hoher Ehre gereicht Reich ſchön und geſchmackvoll das iſt
die Deviſe Natürlich prangt der Marktplatz als Mittelpunkt des
morgenden Feſtes woſelbſt von dem dem Reformator errichteten
monumentalen Denkmal die Hülle fallen wird in beſonderer
Pracht An den beiden Straßenmündungen der öſtlichen Seite
erheben ſich über haushoch zwei architektoniſch wohlgelungene
altdeutſche Thore mit Fenſteröffnungen in denen Fanfarenbläſer
Platz finden ſollen gleichſam als Ehrenpforten dienend Außerdem
zieht ſich rings um den Markt zwiſchen hohen Maſtbäumen eine
ſo dichte Kette von Guirlanden daß die Häuſer dahinter kaum
ſichtbar ſind Die gewerkſchaftlichen Häuſer nehmen in dekorativer
Beziehung ebenfalls eine hervorragende Stellung ein Geſtern
hielt die erſte Bürgerſchule in der Andreaskirche ihre Schulſeier
wobei die Lutherkantate von Rein zur theilweiſen Aufführung
kam Heute halten ſämmtliche übrigen Schulen in ihren Sälen
Feſtfeiern Jedes Kind der ſtädtiſchen Bürgerſchulen hat als
Andenken an die Lutherfeier ein Lutherbüchlein Frommel Diſſel
hoff Zuck Richter von der Stadt als Geſchenk erhalten ebenſo
die Lutherkinder

Aus Amerika und England ſind Gäſte in der Stadt anweſend
Seit Mittag entwickelt ſich lebhafter Verkehr von angekommener

Fremden in den Straßen JDie Feier wurde nachmittag von 4 Uhr an mit allen Kirchen
glocken ſeierlich eingeläutet Am Fuße des Denkmals halten
4 Bürgerſchützen die Ehrenwache Die Kanzel jn der Andreags
kirche von welcher Luther predigte iſt von exotiſchen Gewächſen
umgeben Jm Sterbezimmer Luthers welches heute von vielen
Tauſenden beſucht wurde iſt das vom Hiſtorienmaler W Beck
mann gemalte Koloſſalbild aufgeſtellt welches Luther nach ſeiner
auf dem Reichstage zu Worms gehaltenen Rede darſtellt Um
5 Uhr fand in der Andreaskirche ein Feſtgottesdienſt ſtatt bei
welchem Generalſuperintendent P Schultze unter Zugrunde
legung Lutherſcher Worte die Feſtpredigt hielt

Jn der Nikolaikirche fand zu gleicher Zeit ein liturgiſcher Got
tesdienſt ſtatt Die Begrüßung der Gäſte war gleichzeitig um
8 Uhr auf zwei Orte den Mansfelder Hof und die Centralhalle
vertheilt und gipſelte in Anſprachen verſchiedener Geiſt
licher an die Verſammlung An letztgenannter Stelle be
grüßte Herr Diakonus Jordan von hier die überaus zahl
reichen Feſttheilnehmer und charakteriſirte hierauf Luther
als ganzen deutſchen Gottesmann Jn packender gewandter
Weiſe führte ſodann Herr D Warneck aus Rothenſchirmbach den
ſelben als Glanbens und Volksmann der durch ſeine Volks
ſchriften Bibel Lieder und Katechismus ein Speiſemeiſter des
deutſchen Volkes geworden iſt am geiſtigen Auge vorüber Er
iſt nicht todt er lebt Nach Herrn Diakonus Wächtler
aus Halle der mehr Geſchichtliches über Luther bot verglich
Herr Sup Faber in bilderreicher Rede nach bergmänniſch tech
niſchen Ausdrücken den Luther als Bergmann Hüttenmann und wie
er es mit Gottesbelohnung gehalten hat Wahre Perlen herzlicher
Gemüthstiefe und ſinnigen Humors bot zuletzt der Volksredner
Herr Hoſprediger Fromm el aus Bexlin der heute von der
berliner Fakultät zum Doktor der Theologie ernannt und dieſer
halb mit freudigen Ovationen begrüßt wurde indem er Luther
als Liederdichter verherrlichte

Nicht minder bedeutende Redner ſprachen in der anderen Ver
ſammlung Nach der einleitenden Begrüßung von ſeiten des Herrn
Sup Rothe von hier ſprachen Vertreter des Konſiſtoriumß und
der halleſchen Univerſität Prof Jacobi Prof Schellenberg
aus Heidelberg und Paſtor Fliedner aus Madrid Jn beiden
Verſammlungen füllten Lieder die Pauſen zwiſchen den Reden aus
Jn letzterer muſizirte außerdem die Kapelle des 27 Jnf Reg

Wiſſenſchaft Kuuſt Literatur
A Paris 9 Nov Eine Nachricht die in Deutſchland all

r r wird Lohengrin ſoll nun endlich auf einerranzöſiſchen Bühne zur Darſtellung gelangen Das Theater
u Rouen das ren den meiſten franzöſiſchen Provinzial
ühnen glänzende Geſchäfte macht und obendrein wirklich tüchtige

Kräfte zählt bereitet dieſe Aufführung des Wagnerſchen Werkes
die in Paris noch immer unmöglich ſcheint bereits für die nächſte
Zeit vor Selbſtverſtändlich wird am Tage dieſer ſenſationellen
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mière das ſog Tonut Paris nach Rouen pilgern Von demSudrig welchen die Wiedergabe des Lohengrin dort machen

wird dürfte es dann abhängen ob der Schwanenritter Neid
aß und Kabale zum Trotz auch bald ſeinen Einzug in die hieſige
roße Oper halten wird Jch ſage bald denn derſelbe iſt nur

eine Frage der Zeit Er wird kommen und ſo von neuem
zeugen für die überwindende Kraft des deutſchen Genie s Die
hieſige Wagnergemeinde wird übrigens von Tag zu Tage größerund die Oppoſition gegen dieſelbe deſto ohnmächtiger
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Vermiſchtes
Der verſtorbene Graf Wilhelm Redern war das

Original eines Grandſeigeneurs der alten Zeit und als ſolcher ein
hervorragender Kenner und Gönner der Kunſt Von Schinkel
war das herrliche Palais auf dem Pariſer Platze gebaut in
welchem der Graf lebte und ſeine Kunſtſchätze aufbewahrte Die
Sparſamkeit des Grafen Redern war eine ſprichwörtliche trotz
ſeiner Millionen aber dieſe Sparſamkeit erſtreckte ſich nur auf
die Ausſtattung von Feſtlichkeiten und auf die Verhältniſſe des
täglichen Lebens gegen Künſtler gegen junge Gelehrte die es
nöthig hatten war er ſehr freigebig Einſt gab es eine Zeit wo
das Haus des Grafen Redern damals lebte noch ſeine Gattin
eine Tochter des hamburger Patriziers Kaufmannes und
Millionärs Senator Jeniſch der Sammelpunkt der vornehmen
Welt war Nicht nur die Geburts Ariſtokratie ſondern
auch die Ariſtokratie der Kunſt fand ſich hier zuſammen Meyer
beer war des Grafen Redern intimer Freund und Felix
Mendelsſohn hatte er beſonders ins Herz geſchloſſen Aus jener
Zeit ſtammt eine Oper Chriſtine die der Graf u hat
und die im Opernhauſe häufig gegeben worden iſt Man kennt
ferner die vom Grafen Redern komponirten Fackeltänze die bei
Vermählungen am berliner Hofe geſpielt werden und die Muſik
corps der preußiſchen Armee ſpielen noch manchen Marſch des
Grafen Die Erſcheinung des Verſtorbenen war in Berlin eine
außerordentlich bekannte Er pflegte bei allen intereſſanteren Vor
ſtellungen in einer der Proſceniums Logen des Opernhauſes zu
deſſen fleißigen Beſuchern er gehörte im blauen Frack mit goldenen
Knöpfen zu erſcheinen Sein ariſtokratiſcher Kopf mit dem weißen
Haar fiel Jedermann auf Der Graf hatte ſich wie ſchon er
wähnt mit dem bürgerlichen Fräulein Jeniſch verheirathet Für
die berliner Hofkreiſe war dieſe Vermählung eines Hofwürdenträgers
mit einer bürgerlichen Dame ein Ereigniß welches gar großes
Kopſſchütteln hervorrief Bertha Jeniſch hatte im Jahre 1834
dem ſchönen Grafen Redern der damals 32 Jahre zählte die
Hand gereicht und der Graf hatte ſeine junge Gattin in Berlin
bei Hofe vorgeſtellt Friedrich Wilhelm IV damals Kronprinz
und ſeines Sarkasmus wegen außerordentlich gefürchtet hatte die
junge Gräfin nachdem ihr Gatte ſie vorgeſtellt mit der Frage
angeredet Ach Frau Gräfin womit hat doch ihr Vater

ehandelt Auf die ſarkaſtiſch gemeinte Frage erwiderte die
Dame mit kühler Ruhe Mit Verſtand und Ehrenhaftigkeit
königliche Hoheit Den Fürſtentitel den Kaiſer Wilhelm
dem damals achtundſiebzigjährigen Grafen gelegentlich der
goldenen Hochzeit des Kaiſerpaares angeboten hatte lehnte Graf
Redern ab da er keine direkte Nachkommenſchaft hatte

Auszeichnung Dem Wirkl Geheimen Rath Profeſſor
Dr v Langenbeck in Wiesbaden iſt der Kronenorden erſter Klaſſe
verliehen worden Von preußiſchen Orden beſaß derſelbe bisher
außer der zweiten Kigſſe des genannten Ordens den Rothen
Adlerorden zweiter Klaſſe mit dem Stern und Eichenlaub das
Kreuz der Komthure des Hohenzollern ſchen Hausordens und das
Eiſerne Kreuz erſter und zweiter Klaſſe am weißen Bande

Schiffsunfälle Der britiſche Dampfer Jris iſt am
Kap Villano geſcheitert Von der aus 36 Perſonen beſtehenden
Mannſchaft ward nur eine gerettet Der Dampfer befand ſich
von Kardiff nach Port Said unterwegs Jm Hafen von
Shields ſtieß der Dampfer Vivo von Neweaſtle am Donnerstag
während des herrſchenden Nebels mit der deutſchen Barke Juſtiz
rath von Paenke die von Bordeaux einlief zuſammen Die
Barke erhielt einen harten Riß im Bug der Vivo erlitt nur
leichte Havarie

Beſchlagnahme Geſtern wurden in den berliner
Café s und bei den Zeitungshändlern die ſämmtlichen vorgefun
denen Exemplare der Nr 267 des humoriſtiſchen Wochenblatts
Schalk durch Polizeibeamte beſchlagnahmt Die Beſchlag

nahme iſt von der Staatsanwaltſchaft zu Leipzig auf Grund des
s 184 des Strafgeſetzbuchs verfügt welcher unzüchtige Darſtellun
gen betrifft und auf Requiſition der leipziger Behörde durch die
Polizei ausgeführt worden

Vandalismus Jn München iſt in der Dienstagnacht
das ſchöne Marmorbild Liebig s von der Liebe und Verehrung
ſeiner dankbaren Schüler in allen Theilen der gebildeten Welt
errichtet und erſt im Laufe dieſes Sommers enthüllt von ruchloſer
Hand mit Schwefelſäure vielfach beſpritzt worden und vom Granit
ſockel bis hinauf in die Geſichtszüge die von ſprechender Aehnlich
keit ſind reichen die entſtellenden Flecken das ſchmählichſte Denk
mal welches eine Bubenhand ſich ſelbſt bereitet hat Vor wenig
Wochen war in einem Kreiſe welcher die Statue bewundernd
umſtand die Befürchtung ausgeſprochen worden daß das Klima
dem edlen Material welches ein münchener Künſtler ſo ſchön
gebildet ſich gefährlich erweiſen werde aber ſo ſehr hatte man
auf die Pietät und den Kunſtſinn des Publikums gerechnet daß
keinerlei Einfriedigung oder Gttter die unmittelbarſte Annäherung
an das Kunſtwerk hinderte Hoffentlich gelingt es den Frevlern
auf die Spur zu kommen welche das Andenken eines großen

ſpes und das Anſehen der Kunſt ſelbſt ſo ſchmählich beſchimpft
aben

Lotterie
Leipzig 9 Nov Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der

5 Klaſſe 104 königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf
folgende Nummern

5000 M auf Nr 26038 28071 42545 73887
3000 M auf Nr 639 1970 3549 4376 6501 8376 8947 12510

14536 16559 16665 17884 18320 21844 26078 26346 27073 29730
30674 30901 33956 36282 40874 45267 46630 48041 51327 55508
58989 59428 62323 63979 68904 72807 76186 89562 92847 93164
96549 99912

1000 M auf Nr 4219 8539 11327 12805 14635 20980 24282
28180 32145 33500 35517 36096 36614 37835 38068 39129 40069
40286 40298 40497 44916 48006 51962 52608 56972 62503 64501
65922 66163 70479 71888 72053 74097 75032 76129 77960 80608
81121 81164 83599 89107 89204

500 M auf Nr 1725 7452 10567 11373 14212 17209 17727
21982 23633 25507 29315 29619 34165 37836 38145 40648 41247
42875 47955 49925 50736 53001 57774 59524 59842 60968 61207
64453 65130 65251 67758 73058 73357 74862 78556 79046 79866
o 80699 82891 85312 92736 93705 95887 97122 98236 98333

0

300 M auf Nr 133 753 800 1586 2193 2406 3351 3922 3935
4453 6372 11474 11801 12539 14964 14995 15070 15088 15560
15977 16474 17115 23405 25940 27128 29613 31085 31298 31557
31908 31940 31959 32591 33103 33221 33353 33871 34098 34151
35805 36359 36385 36579 37794 39469 39542 39655 39810 40918
41463 42226 43201 44206 45546 47282 49413 50521 52480 52955
53558 53875 54988 55493 56816 56828 57586 58177 58361 59317
59445 59917 60346 60678 61078 61806 63235 63515 63954 65094
65492 66265 68510 68752 68924 69025 69319 69780 70091 70133
72953 73213 74320 74907 75123 77098 78490 78618 79259 80572
83140 83431 84650 87452 87472 88777 91329 91607 92243 95502
94296 94991 95782 96855 97314 97459 98374 98103 99548

Braunſchweigiſche Landeslotterie 6 Klaſſeb Ziehungstag vom 9 Nov Die Nummern ohne Gewinn
angabe ſind mit 300 M gezogen

945 1004 500 2439 3596 3000 3286 9064 4860 1000 4547

5200 6472 7816 7342 7218 G00 7306 500 8774 1000 t
1000 8573 500 9787 10193 2000 10187 116337 2000 13112
1000 14320 1000 14253 1000 17275 1000 19328 199801000 19204 2000 20571 600 20733 3000 22267 1000 25929

24374 600 21571 1000 26695 2000 26871 600 27711 500
213 28271 20600 30227 80076 1000 31168 900 35269 31825

34982 500 34202 1000 35081 500 35721 35926 2000 35051
2000 36825 5000 36088 1000 37951 1000 397871 10630

Ai381 500 42555 42158 412682 500 46588 1000 44151 44225
45001 2000 416761 2000 46512 1000 46983 500 467 19 500

47282 2000 48808 500 40292 52573 1000 52212 5600 53140
500 55289 2000 53828 2000 54076 500 54505 2000 54712

54494 55251 2006 56727 500 56962 500 56580 500 57856
57931 2000 59195 1000 59964 500 60176 1000 61390 61165

500 66433 500 69556 500 70830 1000 71005 500 71675
500 72944 72717 500 73920 5000 74867 500 75979 76028
500 77481 77083 1000 79849 80954 5000 81178 83942 500

83295 500 84844 84805 500 85176 86980 500 87744 87225
1000 87650 500 87265 1000 88686 2000 88877 1000

89105 500 89882 1000 89606 500 90062 90849 500 90387
1000 92835 500 93034 500 93738 500 94618 2000 95745
1000 99055 500 96167 500 96737 500 97395 1000 97380

W So 500 98165 98200 1000 99655 1000 99473 500
500

Handels Verkehrs und Vörfen Nachrichten
Berliner Börſe 9 Nov OriginalWochenbericht der

Saale Ztg Der Mangel an entſchloſſenem Vorgehen bildete
in der abgelaufenen Berichtswoche die Weſenheit des Verhaltens
unſeres Effektenmarktes Häufig und ziemlich unvermittelt
wechſelte feſte Tendenz mit matter Stimmung Es fehlte der
Contremine die letzthin an den Tag gelegte Zuverſichtlichkeit wie
es der Hauſſepartei an Vertrauen auf die Unterſtützung und Ge
folgſchaft der auswärtigen Plätze mangelte Was aber beiden
Parteien gleichmäßig benöthigte das war der Succurs des
Privatpublikums das ſich weder zu neuen Jnveſtitionen noch zu
bemerkenswerthen Abgaben verleiten ließ Das Geſchäft bewegte
ſich aus letzterem Grunde wieder innerhalb enger Grenzen und
wurde faſt ausſchließlich von den ſpekulativen Elementen ge
handhabt Die matte Stimmung befand ſich in zeitlicher Be
ziehung im Uebergewicht weßhalb auch das Kursniveau ſich
neuerdings niedriger präſentirt Vorzugsweiſe waren es politiſche
Bedenklichkeiten welche eine Erholung niederhielten ſo kam die
Tonkinfrage welche einige Zeit in völlige Vergeſſenheit gerathen
war tagtäglich zur Diskuſſion die Unruhen in Serbien ver
ſtimmten die öſterreichiſchen Plätze die Auffchiebung der Hierher
kunft des Großfürſten Wladimir wirkte gegen die ruſſiſchen Fonds
und die Frage der Verſtärkung der deutſchen Artillerie ſowie die
von unſerem Kronprinzen beabſichtigte Reiſe nach Madrid fanden
eine Jnterpretätion die vom Nationalitäts Standpunkte aus
wenig gerechtfertigt erſcheint Wenn trotz dieſer großen Summe
unvortheilhaft wirkender Faktoren die Contremine nur zu
ganz ſchwachen Vorſtößen ſich entſchloſſen hat ſo darf
darin wohl der Beweis erblickt werden daß ſie ſelbſt
die weitere Ausdehnung ihres Baiſſeengagements fürchtet
Thatſächlich zog ſich die Contremine ſtets zurück wenn
ſie ernſthaftem Widerſtand begegnete Dieſes war recht deutlich
am Mittwoch zu bemerken als einige potente Firmen auf dem
Montanagktienmarkte intervenirten und innerhalb weniger Minuten
das dringende Angebot in Lauraaktien und Dortmundern zum
Schweigen brachten Beide Werthe verfielen ſpäterhin trotz dieſes
Eingreifens abermals in rückläufige Bewegung und ſchließen
3 Proz reſp 4 Proz niedriger Die größte Auſmerkſamkeit nahm
wieder das Gebiet der heimiſchen Bahnen in Anſpruch beſonders
waren Mainzer der Gegenſtand eines heftigen Kampfes der mit
einem Kursverluſte von 3,05 Proz für das Effekt endigte der auf
Rechnung der neuen Aktienemiſſion der Mainz Ludwigshafener
Bahngeſellſchaft zu bringen iſt U a verloren Mecklen
burger Friedrich Franzbahn 3,60 Proz Marienburg Mlawkaer
5,65 Proz Dortmund Enſcheder 0,95 Proz Lübeck Büchener
1,90 Proz und Saalbahn 2,65 Proz Von den öſterreichiſchen
Bahnen welche ebenfalls angeboten waren verloren Franzoſen
8 i Lombarden 12 Dux VBodenbacher 1 Proz Nord
weſtbahn und Elbethalbahn je 2 Böhmiſche Nordbahn 32
Mark und Buſchthierader 1 Proz Die Bankaktien hielten ſich
beſſer und gaben nur Kleinigkeiten nach ſo DiskontoKommandit
134 Proz Deutſche Bank 0,30 Proz Leipziger Kreditanſtalt 1,60
Proz Weſtfäliſche Bank 18 Proz und öſterr Kreditaktien 72 M
Auf dem Anlagemarkte waren ſämmtliche inländiſche wie auslän
diſche Renten vernachläſſigt von den Eiſenbahn Obligationen
waren die garantirten Ruſſiſchen bevorzugt auch Halle Sorau
Gubener St Pr wurden mehrfach begehrt Tägliches Geld war
à 3 Proz reichlich vorhanden dagegen hat der Privatdiskonto
um h Proz angezogen

An unſerer Getreidebörſe hat die Beſſerung der Stimmung
weitere Fortſchritte gemacht Zum Theil iſt die Feſtigkeit der
Tendenz auf die freundlichere Haltung der auswärtigen Getreide
märkte zurückzuführen zum weſentlicheren Theile aber auf eine
Vergrößerung des Abſatzes Die Kommiſſionäre waren reichlicher
mit Ordres verſehen und konnten höhere Preiſe als bisher be
willigen Zahlreiche Deckungen unterſtützt von Zwangsankäufen
für einen falliten Spekulanten haben die vorderen Termine in
Roggen und Weizen um mehrere M in die Höhe gebracht Die
ruſſiſchen Offerten boten nur geringe Marge weshalb auch nur
wenige Abſchlüſſe in ruſſiſchen Provenienzen zu ſtande kamen die
Variabilität der Frachtſätze ſpielte in dieſer Richtung wieder eine
präponderirende Rolle Für Roggen waren Sachſen und Thüringen
See als Käufer am Markte während Weizen mehr für
Süddeutſchland gefragt war Das Geſchäft in Weizen war ein
recht lebhaftes es war lebhafter als es ſeit Monaten geweſen iſt
der Markt bewies für dieſen Artikel eine ungewöhnliche Auf
nahmefähigkeit die in der glatten Unterkunft der bedeutenden
Novemberkündigungen ihren Ausdruck fand Jn Hafer ſowie in
Petroleum war der Verkehr trotz feſter Haltung und ſteigender
Preisrichtung belanglos Dagegen kamen in Rüböl für welches
59 die Nachfrage recht weſentlich gehoben hat anſehnliche Ab
ſchlüſſe zur Perfektion Sehr feſt tendirte auch Spiritus da der
aenrge Platz ſämmtliche offerirte Waare zu anziehenden
Preiſen aufnahm obſchon das angebotene Quantum ein ganz be
trächtliches war Allem Anſcheine dürfte aber der augenblickliche
Bedarf Hamburgs gedeckt ſein es waren die geſtern und heute
von dort eingelaufenen Ordres wenigſtens namhaſt geringer als
in den erſten Tagen der Woche

A Breslau 9 Nov Jn der vorgeſtern ſtattgehabten Verſammlung
Oberſchleſiſcher Walzwerke wurde der Grundpreis des bisherigen
Kartells von 12,75 M aufrecht erhalten Die umlaufenden Gerüchte über
Herabſetzung des Preiſes ſind grundlos

Paris 9 Nov Telegr Der Chef des Bankhauſes Heine Armand
Heine iſt geſtorben

Nach dem Geſchäftsbericht der Schleſiſchen Leinen Juduſtrie
Geſellſchaft kommt eine Dividende von 6 Proz zur Vertheilung die Ab
ſchreibungen betragen 172,000 M Der Reſervefonds erhöht ſich durch Zuweiſung
vön 28,700 M auf 90,000 M Jnm letzten Jahre ſtieg der Umſatz Der
Nutzen den die ſür ſertiges Gewebe erzielten Preiſe übrig ließen hat ſich
jedoch nicht geſteigert Die Hoſfnung daß für die Leinenſpinuereien endlich
beſſere Tage kommen erſcheint ſoſern ſie durch reichliche und gute Flachsernten
unterſtützt wird gerechtfertigt

Die Dividende der Dresdener Papierfabrik iſt auf 9 Proz gegen
7 Proz im Vorjahre feſtgeſetzt

Die vor längerer Zeit eingeleiteten Verhaudlungen die Braundohlen
gruben zwiſchen Magdeburg und Helmſtedt zu einem Kartell zu vereinigen
und dadurch eine Steigerung der Kohlenpreiſe herbeizuführen haben ſich wie
der Mad Ztg mitgetheilt wird in die Länge gezogen und ſind vor der Hand
geſcheitert Verſchiedene Gruben zogen ſich ſchließlich von den Verhandlungen
zurück Es ſoll dabei das Verhalten einiger dortigen Zuckerfabriken von Einfluß
geweſen ſein Die Vertreter derſelben ſollen e aben daß ſie von den
u en Gruben welche die Verhandlungen wegen A

ich betrieben keine Kohlen mehr kauſen würde Jn den Kreiſen der
theiligten Kohlengruben ſcheint man indeß nicht gewillt zu ſein den Plau

3000 62603 1000 62418 500 63352 500 64945 500 64747 M

ſchluß jenes Kartells ipi

für
immer aufzugeben Eine Zuſchrift bezeichnet es als höchſt bedanerlich daß die

Vertreler der Gruben es nicht hätten über ſich gewinnen rn
Weiſe wie die Beſitzer der Ralibergwerke zum Abſchluß einer vention
ſammenzutreten Die Braunkohlenpreiſe ſeien in dortiger Gegend infolge einesmaßloſen Wettbewerbes ſo gedrückt daß eine auf dem Wege des Kartells

zuſetzende kleine r derſelben gewiß wünſchenswerth erſcheine
nan die Preiſe noch weiter drücke ſo werde ſchließlich auch die Leiſtungsfähigkeit
der Gruben gefährdei werden müſſen

Zuckerbericht Halle 9 Nov Nohzucker Die Tenden
des Marktes war dieſe Woche eine recht ruhige eher matte
konnten die angebotenen artig den vorwöchentlichen Notirungen
nur ſchwer placirt werden Erſt geſtern race wieder ein
beſſerer Ton bemerkbar inſofern inländiſche Raffinerien
als Exportenre mehr Kaufluſt zeigten Umſatz 49,000 Sack
Kryſtallzucker über M Kornzucker 96 Proz 56,40 57

do 95 Proz 54,60 55,00 do 94 Proz 53,20 54,00 M
Rendement 88 Proz M Nachprodukte 94 91 Proz
50,00 46,00 do 90 88 Proz 45,50 40,00 M Unosmoſirte
Melaſſe 8,00 9,00 do osmoſirte 6,40 7,00 M pr 100 Kar
Raffinirter Zucker Dem geringen Angebot in effektiver
Waare ſtand andererſeits u nur ſchwache Nachfrage gegenüber
und wurde zu unveränderten Preiſen nur für den nöthigſten Bedarf
Fran Raffinade ff o F do fein o F 7390 73 50

Melis ffein o F 72,50 do fein o F M Gem
Raffinade J m F 70,00 do II mit Faß 68,50 M Gem
Melis I m F 66,50 do II m F 64,50 M Farim blond
gelb m F M pr 100 Kar

Zuckerbericht der magdeburger Börſe 9 Nov Rohzucker Für
gute inländiſche Raffinerie Waare im Laufe der Woche eine dem Angebot ent
ſprechende Nachfrage ſodaß an einzelnen r etwas über Notiz bedungen
werden konnte im Durchſchnitt ſind jedoch dafür die untenſtehenden Preisangaben
maßgebend Exportwaare erfreute ſich nicht gleich günſtiger Aufnahme die Be
richte der großer ausländiſchen Märkte meldeten ununterbrochen ſchwächere
Tendenz und mußten für dieſe Qualitäten kleinere Preiskonceſſionen gut geheißen
werden Der Markt ſchließt in feſter aber ruhiger Haltung Umgeſetzt ſind
effektiv und Lieferung 206,000 Ctr Raffinirte Zucker Jm Laufe dieſer
Woche traten im Geſchäft mit raffinirter Waare keine Veränderungen ein die
Tendenz unſeres Marktes blieb eine ruhige aber feſt und die im letzten Berichte
gemeldeten Preiſe ſind auch heute als behauptet zu bezeichnen Umgeſett
wurden 63,000 Brode 12,009 Ctr gemahlene Zucker loco und auf Lieſernng
Melaſſe beſſere Qualität zur Entzuckerung geeignet 42 430 B excl Tonne
4,20 4,50 geringere Qualität nür zu Brennereizwecken paſſend 42 43 P
excl Tonne 3,40 3,80 M Ab Stationen

Kryſtallzucker über 98 32,75 33,00 M per 50 kg
dö II 98 32,20 32,40 doKornzucker exkl von 97 29,00 29,40 do
do zu 96 28,20 28,50 dodo r 95 27,10 27,50 dodo ndo 88 Rendem 25,90 27,10 do

Nachprodnkle 88 92 20,25 24,25
Bei Poſten aus erſter Hand

Raffinade ffein exkl Faß M per 50 kg
do fein In S dodo mittel 2 35,50 35,75 dodo ordinär doWürfelzucker inkl Kiſte S dodo II 36,00 doGem Raffinade inkl Faß h dodo II 34,09 34,25 doGem Melis I 33,00 33,25 dodo II t 7 doFarin 29,00 32,00 doDie Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdeburg 9 Nov Gebr Friedeberg Landweizen 184 192 M
Weiß glatter engl Weizen 176 184 Rauhweizen 168 176Roggen 149 163 Chevaliergerſte 170 190 Landgerſte 153 168
Hafer 134 154 M ver 1000 Ka

Magdeburg 9 Nov Hermann Walther Kartoffelſpiritus
Matter Loco ohne Faß 51,00 51,50 ab Speicher unter freier Vorhaltung
der Gebinde 52,25 M Gd pr Nov 52,00 M nom pr Dez 51,00 M
nom pr 1001 à 100 Rübenſpiritus ſtill loco fehlt Angebot pr
Nov 50,75 M

Petroleum Bremen 9 Nov nachm Telegr Schlußvericht Beſſer
Standard whtte loco 8,00 bez pr Dezember 8,15 bez pr Jannar 8,25
bez pr Februar 8,46 bez pr März 8,50 bez Hamburg 9 Nov
nachm Telegr Behauptet Standard white loco 8,26 Br 8,15 Gd pr
Dez 8,15 Gd pr Jan März 8,30 Gd Stetttn 9 Nov Telegr nachm
Loco 8,20 M Antwerpen 9 Nov nachm Telegr Schlüßbericht
Raffinirtes Type weiß oco 20 bez 20 Br pr Dez 20 bez 20 Br pr
Jan 20 Br pr Jan März 20 Br Feſt Berlin 9 Nov Raffinirtes
Standard white ber 100 Klgr mit Faß in Poſten von 100 Ctr Term feſt
Gek 6000 Ctr Kündigpr Loco 25 bez pr dieſen Monat u pr Nov Deg
24,8 24,9 bez pr Dez 1883 Jan 1884 25 pr Jan Febr
pr April Mai pr MaiJuni M New Yort 8 Nov TelegrStandard white in NewYork 8 Gd do in Philadelphia 8 Ed
rohes Petroleum in NewYork 7 do Pipe line Certifikates 1 D 10 C

Leipziger BVörſe vom 9 November

K l Sächſ M f Kgl Sächſ lrdenten An 3332 ar,10 G Staatsanl 67 ab h 101,45 G
3 do 108 81,10 G 3 Landrentenbr 96,80 G
3 do 500 81,10 G 49 Mansf Gw 1882 100,80 G
3 do 500 81,10 G 4 do 101,25 Gr h e

O or h e 103,25 P4 do 1847 500 101,40 p Stadtobises 103,504 do 1869 z 8 99,75 G do 1876 104,50 G
4 do 1870 101,40 P
Div Elſenb St Akt Div8 Altenburg Zeitz 196,69 G
14 AuſſigTeplitz

1

Lyz Malzf Schleud 330
u G257,00 bzG 71 Thür Gasgeſ i Lpz 123,00

7 Böhm Weſtb 59 g 126,30 G 7 do Stamm Pr 137 Vuſchtiehreo t e geite Cid Geſ dent 00
3 do B 78,00bzG 10 gang nerie Halle 142,00 P
6 Dux Bodenbach 144,00 G 10 Thür Br V St 195,00St 195,00 G5 e e 84,50 P 2 2 Scht S iar 185,008

Eiſenb St P A er Schſ Th Paraf75 o AltenburgZei 174,50 G u Solaröl St S 114,25 G
6 Dur en it 5 144,00 G
6 o B 144,003 Halle SorauGuben e P gnol Ciſ Obt

Bank u Cred Akt 4 AuſſigTeplitzer 108,25 G
9 Allg D Cr A Lpz 165,00 G 5 V in Nordbahn 88,69bzG
7 Leipziger Bank 129,10 3 z kehr u Ndw 87,00 G
5 do KaſſenVerein 102,75 B m 1871 sdo Dis Geſellſch 106336 vach
do Sächt Bam n 2 r Benbach52/ ine Bank neue 88 75 G 3 Em n 1299
0 wi auer 69 50 P 1 rJnd Akt Pr und z Srat Kbölather 4883
o Stamm Prior 5 do Em v 18724 Cröllw Rpierfabr 190,00 P 5 Kaſchau Oderberg 83,00
4 do II Em 5 ward ſko 95,10 Gs do Schuldverſchr 103,50 5 e Em ſto Z 95,10 G
4 Dörſtewitz Rattm 118,00 5 Prag Turnau 88,50bzG

Schleppſchiffahrt auf der Elbe
Die Schlenſe zu Niegripp paſſirten am 9 Nov SchiſſerStrack St Köphe Güter n Neuſtadt Lieske n

Magdeburg Tobeler Hafer n Michel leer na
Schönebeck Vogel Stabholz n Buckau Nöhring Cichorien
brocken n Buckau C Stimmerling Weizen n Wallwitzhafen
C Guth Weizen n Dresden R Windberg leer nach ig
Fr Krauſe leer nach Magdeburg H Butz leer nach AuſſigW Lehmann Hafer n Magdeburg Jhlow leern Magdeburg
Andr Becker leer n Schandau Schulz Roggen n Neuſtadt

Waſſerſtands Nachrichten
Ue 9 Nov ads AUnterh 1,82 10 Novgehe h e be Unten 200 10 Nee mech 308

Kalbe 9 Nov Oderp 1,44 ünterp

n h 9 W Brü t 0,52 me 9 Nov Magvebnrg 1,29 Torgau Wittenberg 1,28
0,83 Barby 1,20 Dredden 9 Nov 1,06



Leipzi er Strasse VX I 6 J Bezugsquelle für X I 6

Ppeis Liste für Winter 4883

See nene c ean e

e T 7
e e Donnerst u Sonnt lehre jedem Schüler in

Tanz Vnterrieht
in der Kaiser Wilhelms Hoalls

De Halbanſchließende Damen Paletots ans engl gut tragbarem Double von 12 Mark
Se galrau ließende Damen Paletots aus Prima Eskimo oder Double von 12 15 Mark e
T Halbanſchließende Damen Paletots aus Soleil mit eleganter Plüſchgarnitur von 15 29 Mark e
S Ganzanſ m Damen Paletots aus Double mit reicher Plüſchgarnitur von 12 15 Mark
e Ganzanſchließende Damen Paletots aus Soleil und Streichgarn mit eleg Plüſchgarnitur v 15 20 Mk
De Ganzanſchließende Damen Paletots ans Plüſch oder Jris von 18 Mark an

e WolIImans un Pellerinen Fläntel eaus Double Soleil Plüſch und Krimmer mit beſter Garnirung von 15 30 Mark S
Hiümedler Fzäämtel für jedes Alter paſſend zu 3 4 5 6 7 8 9 10 bis 12 Mk S

büſigem reeſſen inkanf
Als Vertreter erster Va
briKanten verkaufe be
deutend billiger als jeder

andere
und empfehle als

praktische Weih
nachtsgeschenke

Leinwand jeder Breite
aus bestem Plachsgarn Tisch
tücher Tafel Gedecke,
Caſfeegedeeke in altdeutschem
Styl Handtücher Pelz Pi
quk Damast Bettbezüge
lein Taschentücher von 3
p Dtzd an Battist Taschen

4 tücher mit Hohlsaum etc 8
GardinenKleiderstoffe

seidne Tücher
Oberhemden

gutsitzend nach pariser Mode
ete ete ete

H Wienicke
Wihelmstr 17 II tage

am Har eKein Laden keine Ladenmiethe I

Pianinos Flügel Harmonium
großes Lager aus verſchiedenen Fabriken

S offerirt transportfreiPranz Sasse Bernburg
Mehrere gebrauchte Pianinos fſirtſee e

Bn 9 ngros Teipzig aetan

Ecke der Salleſchen Str
S Neich aſſortirtes Lager

ſelbſtgefertigter

Pelzwaaren
Moderne Herren und

Damenpelze
Pelzgarnituren Reiſe

artikel u ſ w
bei ſolider und ſtreng reeller
Ausführung unter Garantie

K v

e

anzuzeigen da
die Provinz Sachſen

W

2 en W W e X re e Wen er n E e e e 5 S e SS S e e e e St S e e re e e S h Sn d e eeeeeceeeeeeeeeeeeeeeea e v J D e J c8 c e F J e e e S Vor S S a St e d er 9ö S J Jmee e c Tee h c C t 2 e h en h ee S
c e

ehe S S r JS an S e7 c r v v

g e S 3 e g g JS S 2r S
e S z 8 e e S e

S 99 99 99 S S 9

Anfertigung nach Ruf

Die Unterzeichnete beehrt ſich hiermit ergebenſtz ſie ihre Generalvertretung für

S 7 Std ſämmtl Tänze Der Unterricht S
S vird nach d allerneueſt auf prakt Erfahrg

S gegründ Methode erth Privatunterr z jed

Vorzüglicher
Sitz

Grossartigo Auswahl

Billigste feste Preise

So
Halle a S Markt 15

Da
S

e
h

e
e

S

in

einpfehlen

G

J Zeit

Winter Ueberzieher

Abzahlungs Bazar

Schulze Co

A Haräegen Klausthorftr 7 II

Abzahlung

Leipzigerſtraſze II I

pianinos

m e

Sparsystem
Mark monatlWüsgel 2 Abzuge

Harmoniums ohne Anzahung

Nur BPrima Fabrikate
Magazin vereinigter Berliner Plano

forte Fabriken

Berlin Leipzigerstrasse 30
Preiscourant gratis und franco

er i,Sonntag den 11 November Abends
7 Uhr ladet zur Vallmnſik ergebenſt
ein Franz Sauer

Sefcle und W oIEG

Machmann Moslowseli
uchen d alten deſauer Halle a gr Ulrichſtraße Nr 48

SchhWarze Seidenstoffe
in nur gut tragbaren Qualitäten

Schwarze Sammete für Pelzbezüge und Jackels
Schwarze Besatzstoffe in Sammet Damasse Atlas ete

Theater in Leiprig
Repertoire für Sonntag den 11 Novbr
Seues Theater Königin Mariette
Altes Theater Nachmittag 3 Uhr

Jhre Familie Abends 7 Uhr
Robert und Bertram

Schwarze reinwollene Gachemires
in allen Qualitäten

Schwarze reinwollene Pantasiestofte
Streugſte Reellität Counlante Bedienung VBilligſte feſte Preiſe

Herrn Max Reiche in Halle as
Königſtraße 19

übertragen hat welcher mit dem heutigen Tage ſeine
r die Geſellſchaft anfnehmen wird

e

J I I Veidler Lindenau Leiyzig Albert Str 19
empfiehlt ſich zur exacteſten e

Sänlenverbindungen für Wohn
Fauptſächlich Stallbauten

ochachtungsvollHoch
Naunheiner Verſcherungsgeſelſchaft

8PATENTE C Kesseler Civil Ingenieur u Fatent Auveſt
Ferlin 5W Köviggrätzerstr 47 Prosp

einem geſunden Mädchen glücklich
entbunden

Löbejün den 9 November 1883
Vollrath Penune

Fur den Inſeratentheil verantwortlichwir d König in Halle

Thätigkeit hiner ci Die Geſellſchaft einpfiehlt ſich gleichzeitig zur Ueber S Si nahme bon Transport Verſicherungen je ei ne e d bitter e e eſt e Jwickelung zuſichernd un et gefl Anträge An cFragen e an den vorgenannten Herrn zu richten Zpecinlfabriß von Eiſen und Wellblechconſtructionenß Familien Nachricht

Mannheim den 6 November 1883 Heute morgen 3 Uhr wurde meinen liebe Frau Anna geb Roick vonvon Eiſenbauten jeder Art Trägernhäuſer indnſtrielle und Winning
wiſchendecken von Wellblech Brücken und Dacheonfir gtionen
acheindeckungsmaterial von verzinktem Eiſenblech Ferner Guß

eiſerne Unterlagsplatten und Sänlen reichhaltiges Trägerlager
Durch eigenes Gleis direct mit den Bahnhöfen verbunden

Vorzügliche Referenzen
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Anlagen

Expedition Neue Promenade l

Mit Beilagen
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